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Berufswahl: Tipps und Anregungen für Eltern

Was soll ich werden? Diese grosse Frage beschäftigt in erster Linie Ihr Kind, 
welches erstmals über seine Zukunft entscheiden kann. Aber auch Sie als El-
tern sind gedrungen, sich mit diesem Thema auseinanderzusetzen. So sind Sie 
etwa aus rechtlicher Sicht für die Erstausbildung Ihres Kindes verantwortlich 
und sind grundsätzlich daran interessiert, dass Ihr Kind eine gute Zukunft hat. 
Im Allgemeinen kann man sagen, dass Sie im Berufswahlprozess Ihres Kindes 
die wichtigste Rolle spielen. Weitere Kooperationspartner wie die Lehrperso-
nen, Berufsbildner und die Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung bieten je-
doch spezifische Hilfe und unterstützung an, um Ihrem Kind eine eigene und 
selbstverantwortliche Entscheidung zu ermöglichen.

Nachfolgend ein paar Tipps und Anregungen wie Sie Ihr Kind bei der Berufs-
wahl unterstützen können.

Berufswahl in der Familie 
thematisieren

Machen Sie die Berufswahl zu Hause 
zum Thema, indem Sie beispielsweise 
von Ihrer eigenen Berufswahl erzäh-
len. Was empfanden Sie als unterstüt-
zend oder hinderlich?

Berichten Sie aus Ihrem Berufsalltag 
und ermöglichen Sie so Ihrem Kind 
einen Einblick in die Arbeitswelt.

Fragen Sie bei Ihrem Kind nach, was 
gerade im Fach „berufliche Orien-
tierung“ behandelt wird. Werfen Sie 
einen Blick in die Unterlagen und be-
arbeiten Sie das dazugehörige Eltern-
heft.

Sprechen Sie mit Ihrem Kind über sei-
ne Interessen und Fähigkeiten.

Lassen Sie gemeinsam die Erlebnis-
se und Eindrücke Ihres Kindes von 
Berufstag, Infopass-Veranstaltungen, 

Schnupperlehren etc. Revue pas-
sieren und diskutieren Sie mögliche 
nächste Schritte, um Berufswünsche 
zu überprüfen.

Verständnis zeigen und 
Stellung beziehen

Nehmen Sie die berufsideen Ihres 
Kindes ernst. Helfen Sie ihrem Kind, 
die mit dem Traumberuf verbunden 
Interessen und Erwartungen zu er-
kennen und dadurch eine realisierba-
re Ausbildung zu finden.

Werten Sie Berufe nicht, sondern zei-
gen Sie vielmehr Zusammenhänge 
zwischen unseren Lebensbedürfnis-
sen und der Berufsarbeit auf.
Beziehen Sie Stellung gegenüber den 
Berufswünschen Ihres Kindes und be-
gründen Sie Ihre Haltung. Sprechen 
Sie auch Ihren eigenen Vorstellungen, 
Wünsche aus, ohne diese jedoch zur 
Vorgabe zu machen.

Die Berufswahl schafft grosse Verun-
sicherungen. Zeigen Sie Verständnis 
für Ängste und Unsicherheiten. Als 
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Eltern schlüpfen Sie immer wieder in 
verschiedene Rollen: Motivator, Trös-
ter, Begleiterin, Coach und Helferin.

Selbstvertrauen stärken

Jugendliche sind auf regelmässige An-
regungen und Impulse angewiesen. 
Ermutigen Sie Ihr Kind daher zu selb-
ständigen Schritten (z.B. telefon und 
Vorstellungsgespräch üben, Bewer-
bungsunterlagen erstellen, Schnup-
perlehre organisieren etc.). Dadurch 
wird das Selbstvertrauen gestärkt.

Das Wissen, dass Sie Ihr Kind unter-
stützten, sowie der emotionale Rück-
halt stärkt sein Selbstvertrauen.

Sich informieren

Nutzen Sie verschiedene Möglich-
keiten (z.B. www.berufsberatung.ch, 
Berufsinformationszentrum (BIZ), Be-
rufsberatung...), um sich gemeinsam 
mit Ihrem Kind über Ausbildungswege 
zu informieren.

Begleiten Sie Ihr Kind an Berufsmes-
sen und nehmen Sie auch an berufs-
kundlichen Veranstaltungen teil. Hier 
(Link) finden Sie die eine Übersicht 
möglicher Berufswahlevents.

Studieren Sie den Berufswahlplan 
(Link). er hilft die Berufswahl zu pla-
nen und gibt eine Übersicht, wie Ihr 
Kind seitens Schule und berufsbera-
tung untersützt wird.

Aktualisieren Sie Ihre Kenntnisse zur 
Lehrstellensuche und zum Bewer-
bungsprozess.

Weitsicht behalten

Jugendliche haben oft noch Mühe, 
Schritte zeitlich gut zu planen – da 

ist Ihre Weitsicht als Erwachsener 
gefragt. Versuchen Sie den Zeitraum 
im Auge zu behalten, um Ihr Kind an 
wichtige Termine und Deadlines zu er-
innern.

Erarbeiten Sie gemeinsam einen Plan 
B aus und informieren Sie sich recht-
zeitig über Alternativen (andere Beru-
fe, Brückenangebote etc.).

Ermutigen Sie Ihr Kind Schnupperleh-
ren in mehreren Berufen zu machen.

Sich beraten und unterstützen 
lassen

Lehrpersonen, Berufsbildende und 
auch wir von der Berufs-, Studien- 
und Laufbahnberatung (BSL) stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung. Nachfol-
gend bekommen Sie einen Überblick 
über unser Informations und Bera-
tungsangebot.

Informationsangebote:

Die INTERNETSEITE www.miini-brü-
efswahl.ch gibt Ihnen einen Überblick 
aller Dienstleistungen und Angebote 
im Rahmen der Berufswahl.

ELTERNABEND ZUR BERUFSWAHL In-
formationen zum Berufswahlprozess 
und weitere wichtige Themen werden 
Ihnen im Rahmen eines Elternabends 
in der 9OS oder 10OS vorgestellt.

INFORMATIONSABENDE ZU WEITER-
FÜHRENDE AUSBILDUNGEN
Jährlich finden Informationsabende 
zu den weiterführenden Ausbildungen 
statt. Sie richten sich an Eltern der 
10OS Schülerinnen und Schüler und 
finden überregional statt.
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Kontakt
Amt für Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung
Schlossstrasse 30
3900 Brig

Tel 027 606 95 70

E-Mail: berufsberatung-brig@admin.vs.ch
www.vs.ch/berufsberatung


